
IThemen der sechs Veranstaltungen, denen ıne hılfreiche Textauswahl beigegeben wurde, lauten
(Glauben Was heıißt das‘® FKıne Annäherung; Glauben ıne Grundhaltung; FEın ensch, ın ott
verwurzelt Abraham; Eın ensch, in ott verwurTzelt Marıa; Wurzeln In der 1e€ Das Bıld
VO ater un: Wurzeln In ott Zuneigung chafft en un eıl

ESs genugt NIC: das Buch einfach lesen; [al MU. gründlıch durcharbeıten und rtchmedi-
tıeren, TSTI dann wırd seıne Brauchbarkeıt vollends eutlıc und seın Reichtum wirksam.

Heinemann

JÄKOBL Paul Damıut die Saat aufgeht. Erzählungen, Märchen und Gedichte aufgeschlos-
SCMN für espräc. In Schule, (GGemeınnde und Jugendarbeıt. Maınz 1984 Matthıas-Grüne-
wald-Verlag z 24 .80
Wer erlebt nıcht immer wıeder vVO  _ dıe Faszınatıon., dıe VON Märchen, Fabeln, egenden
und gu Geschichten ausgeht. Überall dort, ich mıt „1m pıe. bın da bın iıch auch ‚dabel“,

ann 1I11A mıt einem Satz dıe Ta der Erzählung umschreıben. Ich bın ber nıcht 11UL el
sondern ich werde auch ıIn meıne eıgene 1eTe gelockt, ich werde angesprochen un ıngela-
den mich auf das Abenteuer des Lebens eiıinzulassen und immer tıefer In dıe Freıiheıt des eıgenen
Lebens Ciınden

[JDer Jugend- und Sportpfarrer Jakobı stellt ach dem großen E rfoleg se1Ines Buches sr  amı das Le-
ben gelınge“ 1er wıederum Märchen, Erzählungen und edıchte UuUSa\ımıme en dieser lexte
wırd UG „Anregungen für e1INn espräch“, durch einen entsprechenden Schrifttext“ SOWIE durch
eın (ebet einer derartıgen Eınladung.
uch dieses ucC wırd viele Leser tinden Es iıst übertlüssıg, noch eıgens aut Jjene Zielgruppe hın-
zuwelsen. der dieses Buch besonders empfohlen werden annn Jockwıg

GRIESBECK, Josef Ich zeıge dır die rde Zeichen und Symbole werden lebendig. FEın
Werkbuch München 1984 Don Bosco Verlag. 1372 S 9 kt., 19,80
Der Uu{tOT., Leıter eInes kırchlichen Jugen  ÜürOS, legt 1er viele Beıspiele dafür VOT, WIE Zeichen
und Symbole als Mıttler lebensbestimmender Kräfte erfahren werden. Schöpfungsbilder un: -SYIMN-
bole., WI1e Aa0Ss un! üste, Licht und Fınsternıis, Wasser und Land, Sonne., Mond und Gestirne,
enschwerden un! Menschseın SOWIEe Fruchtbarkeıt, egen un Heılıgkeıt sınd dıe großen Ihe-
INCN dieses sehr anregenden Werkbuches Gruppenleıtern un: Jugendbildnern, Begleıtern Von Be-
sınnungstagen, Religionslehrern und allen, dıe mıt anderen den Fragen ach en un! Glauben
nachgehen, ann dieses Buch empfohlen werden.

ıturglie und Volksfrömmigkeit
CHLEMMER., arl Gemeinde Sonntag DIie Feıer VO  —_ Wortgottesdiensten hne
Priester. LeseJahr Freiburg 1984 erder Verlag. 2796 S: geb., 38,—

egenüber dem Band „Gemeıinde Sonntag esejahr D weıst der vorlıegende 1ıne el Von

Anderungen auft. /Zunächst eiınmal sınd alle Modelle als reine Wortgottesdienste konzıpılert. lexte
für Kommunionfeıern, dıe mıt dem Wortgottesdienst verbunden werden können, folgen ın einem
eigenen Abschnıiıtt Schlemmer orlentiert sıch amı den Empfehlungen der Deutschen Bı-
schofskonferenz 1r Sonntagsgottesdienste hne Priester, c1e als Normaltftorm den reinen Wortgot-
tesdienst vorsehen. Der priesterlose Sonntagsgottesdienst hne Kommunılonfteıier soll nämlıch
geblich dıe theologisc richtige Form seIn. [)Das wırd ZWäarTl ıimmer wıeder behauptet, doch sınd dıe
Autoren, dıe dıese Ansıcht Vermeien: bısher den systematısch-theologischen Nachweis schuldıg DC-
blıeben Meınes Erachtens ach gründet dıe Empfehlung, sıch mıt einem Wortgottesdienst De-
gnugen, ın der ngs der priesterlose Sonntagsgottesdienst könne leicht mıt der MeMßfeier VCI-
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wechse werden. Das aber ist och eın theologisches rgument. Der Verwechslung ann durch
eıne intensive Katechese nd eıne entsprechende Gestaltung der Feıler vorgebeugt werden.

DITS bedeutendsten Anderungen sınd 1m Bereıich der lexte Zu verzeichnen, dıe erheblıich A Qualıi-
Ga en DIe Gedankenführung ist logısch und Klar, dıe Sprache ınfach und verständ-
lıch Ich ann dieses ucC den Leıtern priesterloser Sonntagsgottesdienste hne edenken
empfehlen. Och verImas CS nıcht 1Ur iıhnen nuützlıche Dıienste erwelsen. Es ann auch Priestern
und Liıturgiegruppen, dıe S0(OMMN- und festtägliıche Melßfteiern vorzubereıten en gute Anregungen
vermiıtteln. Schmuitz

Eucharıistie Yot Z Leben Hınführung ZUT Erstkommunion ın Famılıe und Gemeinde.
Erarbeıitet VON ernhnar'! BOOK, Marıa KLINKE, Manfifred SIE  EN and-
buch ZUT Werkmappe. Reıhe Materıalıen, Medien, Modelle für Katechese un katholi1-
schen Relıgionsunterricht, Hefit Kevelaer 1984 Verlag Butzon Bercker. 268 $ Kl

28,—
DIieses Handbuch stellt ıne Ergänzung der schon VOT längerer eıt erschıienenen Werkmappe mıt
dem gleichnamıgen ıte dar. Sıe ist für dıejenıgen gedacht, dıe TÜr dıe Erstkommunion In der (Jje-
meınde nd ın der Schule verantwortlich SINnd.

In ihrem Hauptteıl bletet S1E ıne Handreichung für dıe katechetischen Miıtarbeiter DA Durchfüh-
der Gruppenstunden, verbunden mıt Vorschlägen ZUT Gestaltung VO  = Gottesdiensten, ferner

Anregungen für dıe Elternarbeıt un Hınweise Z7urTr pastoralen Praxıs. Anmerkungen, WIE das
Ihema „Eucharıstie“ In der Schule behandelt werden ann SOWIE ıne Liıteratur- nd Medienüber-
sicht schlıeßen dıie Ausführungen ab

Das Buch entha ıne VOIN Maternalhen un Vorschlägen, dıe den Katechetinnen un ate-
cheten ermöglıchen, der Sıtuation der (GGemeinde nd der Kındergruppen gerecht ZUu werden. er-
ings duürifte iıhnen oftmals NıC eıcht fallen sıch entscheıden, WIE S1Ee U konkret vorgehen
sollen Schmuitz

SCHNEGG, Matthıas Wır spielen und feiern. Neue Gottesdienstmodelle. Freiburg 1984
erder Verlag. 152 S $ K, 19,80
In der Weıterführung se1nes ersten Buches für dıe Felier VO  $ Kındergottesdiensten amı
Freude macht  66 legt Pfarrer Schnegg 1er x U Vorschläge für Kındergottesdienste VO  S Für den
utor ist as pıe. Im Gottesdienst „Keın Gag für gelangweılte der reizüberflutete Kınder und ET-
wachsene‘“. sondern pı1e. un Gottesdienst haben für ihn Im ınklang mıt der bıblıschen JIradıtıon
1e] mıteinander tun DıIe lebendige Lebensbezogenheit der kommt 1er intensIV,. we1l CI-
lebnismäßig erfahrbar, Z Geltung.
Schnegg hat 1ler Schriftlesungen der Leseordnung des Kırchenjahres Spielszenen erarbeıtet In
der Zusammenarbeit mıiıt Eltern, Gottesdiensthelfern und Kındern wırd der Bedeutsamkeıt der
Texte nachgegangen. DiIie meısten Vorschläge assen sıch Ca iıne Stunde VOT dem (Jottes-
dienst einüben. wobel dann ausführlichere Sprechspiele einer längeren Vorbereitung bedürfen.
FEın Ihemen- un Perıkopenregister erleıiıchtfer' dıe Arbeıt mıt dıiıesem UG Schnegg berichtet 1er
ndırekt VO einer langjJährıgen Gottesdiensttradıtion der Gemeinde Severın In Frechen, dıe
viele ermutigen ann Jockwiıg

Heınz: (Greistliche lexte für Feste LM Jahreskreis. München 1984 Don BOscoO
Verlag. S 9 Kl 14,80
DiIe regelmäßıg wıederkehrenden este un Festkreise des Kırchenjahres werden MNMUr dann bewußt
nd fruchtbar mıtgefeıer' werden können, WEeNn CS gelıngt, CUs Anregungen und Anstöße Zu VOCI-
mıiıtteln An Musıkstücken un passenden Liedern meıst NIC ohl ber A Jexten. cie
den Gedankenreichtum des Jjeweıiligen Festes der Festkreises verständlich erschlıehen Dieses
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